
achsenen. Mit köstlichem dänischem Schöne LiteraturHumorSC  er die kleinen Unarten Johanna, Ketzerinund Heilige.ihrer 1n  el Sehr schön erzählt Von Georg Bernanos. (82 S.)VO  >3 ıhrem kındliıchen Erlebnis des Le1i- Leipzıg 1034, Hegner. Geb M 2.5'des un! des "Todes und VOo  »3 ihrem kınd-
liıch realen Verhältnis lıeben Gott Das schlichte, ungebildete Bauernmäd-

chen Vo  w} Domremy ampfe mıiıt denGerade hier brechen die katholischen gelehrten, aber verblendeten und artenGedanken ihrer  —+ ersten Kindheit
wiıeder Urc manchma. l!!l Gegensatz Inquisıtionsrichtern unterliegend und

doch durch ihre Heilıgkeit siegend dasden liebsten Menschen iıhrer Um- ist der Vorwurf den sich Bernanos Zu
gebung Und bleibt auch eser dichterischer Gestaltung gewählt und
Welt „CIN remder V ogel“ eım Le- mıiıt entsprechenden Bruchstücken aus
ß der Übersetzung möchte sich den Prozeßakten ausgestattet hat Stim-
manchmal ©e11 WENISCI WOo.  ue mungsbilder einpragsamster Art werden
Wiedergabe wünschen. gezeichnet Alles 1C dabe:ı auf

Coenen die Heldin, tiefe Schatten aut diıe Ver-
treter der Kirche, iıhre Würdenträger

Länderkunde un! zünitigen Theologen. In seinen
Eıter dıe beamtete Prälatur,

Malaya kreuz und QUu€C[I, Miıt Pa- Pharisäismus und Pazıtlismus, die
rang un! Kompaß tropıschen Wäl- brave Nachhut des lauen, mittelmäßıgen
ern. Von Forstdirektor el Gewohnheitschristentums 1st aber der
Mit Bıldern Üu, arten. 80 (168 S5.) Dıchter der Versuchung erlegen, den

Ausnahmeftfall VO Rouen ZUT Regelünchen 1035, Kösel Pustet Kart
3.80 machen und das 1ıld der Wirklich-

eıt VeErZEIIEN, Gewiß „Vom ber-Eın schlichtes und anspruchsloses Buch hirten herab bis den kecken Minı-und doch wertvoll Sehr unterhaltend
geschrieben und doch mehr als bloße strantenbengeln weıß jedermann, daß

Heiligenkalender schr 3038 polıtischeUnterhaltungsliteratur. Prälaten und schönrednerische Abte VOT-
Der Verfasser, ol geb Allgäuer, zuünden ind.“ Die Rangordnung der

trat ach Abschluß seiNer Ausbildung Hierarchie ist 611e andere als dıe der
in Forstfifach Yol britische Diıenste und Heiligkeit. Immerhin dartf daran T1N:
wurde als Forstdirektor der briti- werden, daß auch in dem Stande der
schen Staaten auf der Malayıschen alb- Bischöfe, Domherren, Abte und Lizen-
insel  — angestellt. Die dreı Jahre, die tıaten der Theologie viele aufriıchtige
1n diesem Dienst verbrachte, schildert CT Jünger Christiı gegeben hat un g1bt,

vorlıegendem uch wahr, anschau- und daß die Verbrennung Heiligen
lıch wohltuendem Erzählerton. Es gerade niıcht ihren alltäglıchen Ge-
18 e1in aufgeschlossener, piliıchttreuer pflogenheiten gehört
un zugleich gutiger, innerlich vorneh- Die dichterische Bearbeiıtung e11Nes
mer Mensch der da fernen Osten historischen Stoffes weckt naturgemäß
dem deutschen Namen wirklich hre wieder die Frage nach dem erhältnis
machte. TrTelC hatte das ucC fast VOoO Dichtung und eschichte Darüber
durchweg mıiıt ebenso liebenswürdigen hat Urzlıc Peter Dörifler
und vortrefflichen Menschen INMMEN- klugen un: sachverständigen Vortrag
zukommen und zusammenzuarbeıten veröffentlicht, dem auch den Wan-
S den leisen Verdacht zZu gro- del der Auffassung &r  ber dieses Verhält-
Ben Optimismus wachrulft Von beson- 98 Laufe der Jahrtausende berührt
derem Interesse 1st das helle Licht, 90l („Dichtung und Geschichte‘“ Köln 1935;
dem die hervorragende kolonisatorische Bachem) Mit ec mahnt er den Dıiıch-
und allgemein polıtische Begabung des ter ehrfürchtiger eu und Vorsicht,
englischen Volkes sıch darstellt Darın Wenn große historische Persönlich-
dürifite dieser vorurteilslose Deutsche keiten Gegenstand sSseciNeEr Darstel-
rec. gesehen en. lJung wählt ber das Problem „Johanna,

Lippert \ Ketzerin und Heilige“ sich esNö-


